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VorbeJlugung der theilweisen Flüssigkeit, im Sinne der Abplat-

tung ihre ronn erhalten.

Die Kräfte und Gesetze, welche im Welteurauiue wirksam

und geltend sind, walten überall in gleicher Weise und die

Aehnlichkeit der Gestalt, wo wir dieselbe zu beobachtea in der

Lage sind, liefert uns den thatsächlichsteu Beweis, dass wie immer

die Materie sich in denselben vertheilt und gesondert haben möge,

die allgemeinen Eigenschaften dieser Materie und miiiiiü die ihr

innewohnenden Kräfte dieselben sind, also auch gleich wirksam

bleiben.

Die Verschiedenheiten, welche wir gleichwohl iiU Einzelnen

beobachten, hängen einerseits von der Grösse der Masse, aus wel-

cher die Körper bestehen und von der Vertheiluug ihrer Theilo

ab, welche wieder eine Verschiedenheit in den Beziehungen der

letzteren zu einander hervorruft, secundäre Kräfte weckt und

Einzelerscheinungen, Gebilde zu Tage fördert, welche je nach den

Bedingungen ihres Entstehens und ihrer Entwickhiug, die maunig-

faltigsten Gestalten und Lebensäusseruugen darbieten.

Ueberall, wo diese Bedingungen dieselben sind, werden

die nämlichen Erscheinungen wahrnehmbar sein, welche unter dem

fortwährenden Einflüsse der gleich wirkenden Kräfte, solchen

Veränderungen unterworfen sind, die ihr ursprüngliches Wesen

und ihre Eigenschaften nach den bestehenden Gesetzen umzuge-

stalten vermögen.

Wo Kräfte in einer Richtung wirksam sind, wo also im

allgemeinsten Sinne des Wortes, Bewegung materieller Theilo

stattfindet, da treten derselben auch Widerstände entgegen , das

heisst Kräfte in entgegengesetzter Richtung, welche um so wirk-

samer sind, je grösser die ersteren waren, je grösser also die

ursprüngliche Bewegung der materiellen Theile sich gestaltete.

Die Trägheit der Materie, oder d'.o Eigenschaft derselben,

in der einmal angenommenen Bewegung zu beharren, vermehrt

die Spannung der Gegenkräfte so sehr, dass in Folge dessen ent-

gegengesetzte, oder im allgemeinen andere Erscheinungen hervor-

gerufen werden.

Wie ein Pendel, aus seiner Gleichgewichtslage gebracht,

fortwährend um dieselbe schwingen würde, wenn die Reibung

und der Widerstand der Luft seine Bewegung nicht hinderten
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